
Förderprogramm MELAP PLUS

Zukunft gemeinsam gestalten
Einladung zur Bürgerwerkstatt am 11. Mai – Anmeldung

Sinsheim. Die Stadt Sins-
heim lädt die Bürgerinnen und
Bürger der drei Ortsteile Aders-
bach, Ehrstädt und Hasselbach
herzlich ein im Rahmen des För-
derprogramms MELAP PLUS,
an einer Bürgerwerkstatt am
Samstag, 11. Mai, von 9 bis 17
Uhr in der Mehrzweckhalle
Adersbach teilzunehmen. Ziel
der Bürgerwerkstatt ist es, die
Zukunft der Teilorte gemein-
sam mit den Bürgerinnen und
Bürgern zu gestalten und die
Schönheit der Bergdörfer auch
langfristig zu erhalten.

Unter Moderation von Ute
Kinn vom Büro GRiPS aus Ett-
lingen soll gemeinsam erarbei-
tet werden, welche Fragestel-
lungen und Themen die Men-
schen in den Teilorten be-
schäftigen und wie aus Sicht der
Bürgerinnen und Bürger die drei
Bergdörfer in zehn Jahren ausse-
hen sollen. Welche Ziele sollen ge-
steckt werden und welche Pro-
jekte und Maßnahmen können
dazu beitragen, diese Ziele zu er-
reichen? Jetzt haben die Bürge-
rinnen und Bürger die Möglich-
keit, selbst aktiv die Zukunft der
Teilorte mitgestalten zu können.

Bereits seit 2010 nimmt die
Stadt Sinsheim mit den drei Orts-
teilen Adersbach, Ehrstädt und
Hasselbach am Modellprojekt
MELAP PLUS teil. Das Förder-
programm soll neue modellhafte
Vorgehensweisen zur Stärkung der
Ortskerne und zur Reaktivierung
von innerörtlichen Bauflächen
entwickeln. Viele Aktionskreise
haben sich in den letzten zwei Jah-
ren bereits unter dem Dach von
MELAP PLUS intensiv unter an-
derem mit dem Sicherstellen der
Nahversorgung, der Verbesserung
von Radwegen oder dem Bau ei-
ner gemeinsamen Grillhütte be-
fasst.

Für Verpflegung während der
Veranstaltung ist bestens gesorgt.
An Mitwirkung an der Bürger-
werkstatt Interessierte können sich
gerne an Kirsten Höglinger, Tele-
fon 07261/404-218, oder Julia Tö-
niges-Heinemann, Telefon 07261/
404-232, E-Mail: stadtplanung@
sinsheim.de oder Ute Kinn vom
Büro Grips, Telefon 07243/719455,
E-Mail: ute.kinn@grips-ettlingen.
de wenden.

Die Bürgerinnen und Bürger von Adersbach, Ehrstädt und Hasselbach
sind aufgerufen, die Zukunft der Teilorte im Rahmen einer Bürger-
werkstatt aktiv mitzugestalten. Foto: pm

„Waibstadt Aktiv“

Maibaumfest auf dem
Marktplatz
Polka-, Pop- und Party-Musik

Waibstadt. (aj) Der Han-
dels- und Gewerbeverein „Waib-
stadt Aktiv“ veranstaltet nach den
großartigen Erfolgen der vergan-
genen Jahre in Zusammenarbeit
mit der Stadtverwaltung Waib-
stadt auch in diesem Jahr das in
der Zwischenzeit in der Bevölke-
rung sehr beliebt gewordene Mai-
baumfest. Der Verein eröffnet mit
seinem traditionellen Maibaum-
fest die „Open-Air-Saison“ in
Waibstadt. Das Fest beginnt am
Tag vor dem Maifeiertag am
Dienstag, 30. April, ab 18.30 Uhr,
auf dem Marktplatz.

Nach dem obligatorischen
Bierfassanstich durch Bürger-
meister Joachim Locher und der
Begrüßung durch den ersten Vor-
sitzenden des Handels- und Ge-
werbevereins „Waibstadt Aktiv“
Olaf Horn werden Kindergarten-
kinder auf der Showbühne mit ei-
nigen Aufführungen aufwarten.

Den Startschuss für das Mai-
baumfest wird der Artilleriebund
„St. Barbara“ mit einem Böller-
schuss geben. Als besonderes
Highlight konnten in diesem Jahr
„Die Saalbacher“ als Stimmungs-
macher gewonnen werden. „Las-
sen Sie sich mitreißen mit Polka-,
Pop- und Party-Musik der Extra-
klasse und genießen Sie bei einem
kühlen Bier und sonstigen Köst-
lichkeiten den Beginn der dies-
jährigen Open-Air-Festlichkei-
ten“, so Olaf Horn in seinem
Grußwort.

Natürlich ist auch für das
leibliche Wohl wieder bestens ge-
sorgt.

Bleibt nur noch zu hoffen,
dass das Wetter mitmacht und der
Wettergott sich von seiner besten
Seite zeigt, damit bis spät in die
Nacht und in den Mai hinein auf
dem Marktplatz gefeiert werden
kann.

Ein buntes Programm ist zum Maibaumfest geplant. Foto: Jäger

Hundesportler

Grillfest am
1. Mai

Sinsheim. Am Mittwoch, 1.
Mai, lädt der Verein der Hunde-
sportler Zuzenhausen alle Wan-
derer und Radfahrer zum Grillfest
auf das Vereinsgelände in der Hor-
renberger Straße ein. Das Übungs-
gelände ist herrlich am Waldrand
gelegen, ein Naherholungsziel für
Jung und Alt und die ideale Ge-
legenheit zum Rasten und Aus-
ruhen bei der Maiwanderung. Mit
Spezialitäten vom Grill und erfri-
schenden Getränken werden die
Hundesportler auch in diesem Jahr
für die Bewirtung der Gäste sor-
gen. Jedermann ist herzlich ein-
geladen. Die Veranstalter freuen
sich auf regen Besuch.

Tennisclub

Saison wird
eröffnet

Waibstadt. Nach der langen
Winterpause ist die Tennisanlage
des TC Waibstadt soweit herge-
richtet, dass die neue Saison am
Sonntag, 28. April, ab 10 Uhr mit
dem traditionellen Schleifchen-
turnier auf den Plätzen im Biesig
eingeläutet werden kann. Alle Mit-
glieder und Freunde sind herzlich
eingeladen, beim ersten Frisch-
Luft-Schnuppern dabei zu sein.
Selbstverständlich wird für das
leibliche Wohl bestens gesorgt. Die
Vorstandschaft würde sich über
eine rege Teilnahme sehr freuen.

Der erste Heimspieltag der
Herrenmannschaft Ü40 ist am
Samstag, 11. Mai, ab 14 Uhr.

1. Mai

SV Edelweiß
wandert

Neidenstein. Die Ski- und
Wanderabteilung des SV Edel-
weiß lädt alle Wanderfreunde zum
Mitwandern am Mittwoch, 1. Mai,
ein. Ziel ist der Kraichgaublick in
Epfenbach, dort ist wie immer für
Speis und Trank bestens gesorgt.
Treffpunkt zum Abmarsch ist um
9.30 Uhr bei der SV-Sporthalle
Neidenstein.

Kindergarten

Tag der
offenen Tür

Sinsheim. Am Sonntag, 28.
April, veranstaltet ab 10.30 Uhr der
katholische Kindergarten Sankt
Felicitas Steinsfurt nach dem Got-
tesdienst einen Tag der offenen
Tür. Als Highlight bieten die Klei-
nen um 14.30 Uhr eine Vorstel-
lung des Zirkus „Flizzy“, ab 12 Uhr
werden ein Mittagessen und auch
Kaffee und Kuchen angeboten.

Plätze frei

Arbeiterverein
auf Tour

Waibstadt. (aj) Der Arbei-
terverein führt vom 1. bis 5. Juli ei-
nen Ausflug ins Berchtesgadener
Land durch. Zu dieser Fahrt sind
noch einige Plätze frei. Ziele sind
der Chiemsee, das Salzbergwerk

Bad Reichenhall, eine Schifffahrt
auf dem Königsee, die Stadt Salz-
burg und Obersalzberg. Der Fahr-
preis beträgt je Teilnehmer 335
Euro, Einzelzimmerzuschlag 56
Euro.

Bei Interesse sind Fragen und
Anmeldungen bis zum 30. April an
den ersten Vorsitzenden Horst
Zeitz, Telefon 07263/4914, zu
richten.

Burg Steinsberg

Kanonenschüsse eröffnen das
Spektakel
Großes Mittelalterfest am letzten Wochenende im April

Sinsheim. Am Samstag und
Sonntag, 27. und 28. April, wer-
den Besucher auf der Burg Steins-
berg in eine längst vergangene Zeit
entführt: in das Mittelalter. Der
Artillerie-Bund St. Barbara wird
um 12 Uhr mit Kanonenschüssen
das Fest eröffnen.

Wer das Tor zum Gelände der
Burg durchschreitet, findet sich
von einer Sekunde auf die nächste
in einer anderen Welt wieder. Dann
wird die Luft geschwängert von
Rauch und Ruß der Feuer. Dump-
fes trommeln, das Klirren von
Schwertern und die fernen Töne
der Spielleute dringen an das Ohr.
In mittelalterliche Gewänder ge-
hüllte Darsteller, Handwerker-
stände, Gaukler, ihre Künste zei-
gende Musiker, Rittergruppen, die
lautstark aufeinander prallen und
auch zeitgemäß gekleidete Zu-
schauer tragen zu diesem Ge-
samterlebnis bei.

„Wir feiern ein historisches
Fest wie es an einem Wochenende
im Mittelalter gewesen sein könn-
te“, betont Oberbürgermeister Jörg
Albrecht. Besonders freut man sich
bei der Stadt als Veranstalter über
die Teilnahmebereitschaft der
Gruppen und Händler. So sagte die
mittelalterlichen Schaukämpfer
„Urqharts Vasallen“ sofort zu.

Für die Musik aus früheren
Jahrhunderten ist die Band „Me-
tusa“ zuständig. In der Tradition
der Spielleute ziehen sie humor-
voll und folkig, mittelalterlich

eben, durch das Burgareal. Am
Samstagabend gibt die Band „Me-
tusa“ ein Abendkonzert um 19.30
Uhr im Innenhof. Der Abend en-
det dann mit einem Feuerspekta-
kel. Zu mystischen Klängen aus
mehren Jahrhunderten werden
durch Jonglage und Schwingen von
verschiedensten Objekten er-
gängliche Feuerbilder in die nächt-
liche Luft gezaubert. Nach Art der
Fakire umzüngeln Flammen Mund
und Körper – ein Spektakel zum
Staunen und Schaudern für Auge,
Ohr und (offenen) Mund.

Ein anderes Highlight bieten
Fagus und Fraxinus. Sie jonglie-
ren, erzählen dazu Geschichten
und treiben ihren Schabernack mit
jung und alt. Fagus und Fraxinus

sind Gaukler zum Anfassen und
Ansprechen.

Unterhalb der Burg Steins-
berg zeigen verschiedene Heerla-
ger das Leben im Mittelalter. Und
was wäre ein solches Spektakel oh-
ne historisches Markttreiben.

Wen die mittelalterliche At-
mosphäre hungrig und durstig ge-
macht hat, auch der kommt auf
seine Kosten, denn es gibt „vor-
trefflich Speys und Trank“. Jeder
kann beispielsweise bei Wein vom
Steinsberg, Schnaps, Met oder Le-
ckerbissen vom Burgrestaurant
Hunger und Durst stillen. Der Ein-
tritt an diesem Tag beträgt 4 Gul-
den. Öffnungszeiten des Marktes
sind am Samstag von 12 bis 22 Uhr
und am Sonntag von 11 bis 18 Uhr.

Fagus und Fraxinus entführen in die Welt der Gaukler und Hofnarren,
der Magier und Fakire. Foto: Markus Braig

Nur noch wenige Karten

Premiere für Amadeus
Zwei Aufführungen auf Burg Steinsberg

Sinsheim. Amadeus, das
diesjährige Freilichtstück der Ba-
dischen Landesbühne, wird wegen
der starken Nachfrage zweimal auf
der Burg Steinsberg aufgeführt.
Abonnenten (Großabo, VHS und
Schnupperabo) besuchen die Auf-
führung am 12. Juni, am 13. Juni
gibt es eine Zusatzvorstellung. Die
Veranstaltungen beginnen jeweils
um 20.30 Uhr.

Im Moment besteht noch die
Möglichkeit sich für beide Auf-
führungen Karten bei der Kul-
turabteilung der Stadtverwaltung
reservieren zu lassen (Telefon
07261/404166 oder 404168).

In Amadeus geht es um die
Lebensgeschichte von Wolfgang
Amadeus Mozart. Wien, 1781: Die
ganze Stadt spricht nur von einem
Musiker, dem Komponisten Sa-
lieri. Doch da tritt, aus Salzburg
kommend, ein gewisser Wolfgang
Amadeus Mozart auf den Plan.
Seine erste Symphonie soll er mit
fünf Jahren geschrieben haben,
seine erste Oper mit 14. Der nun
25-Jährige ist albern, aufgeblasen
und infantil. Das soll ein großer
Komponist sein? Die Zeitgenos-
sen nehmen Mozarts Begabung
nicht wahr – „zu viele Noten“ ist
des Kaisers vernichtendes Urteil.

Nur Salieri erkennt Mozarts Ge-
nie und im Vergleich seine eigene
Mittelmäßigkeit. Wahnsinnig vor
Neid schmiedet der ehemals so
fromme Mann einen teuflischen
Plan.

Der Eintritt kostet 12 Euro.

Amadeus, das Theaterstück in
zwei Akten vonPeter Shaffer,wird
im Juni auf der Burg Steinsberg
aufgeführt. Foto: pm

Dienstjubiläum -Anzeige-

Reiner Pfeil 40 Jahre beim
Raiffeisen Zentrum
Service Station in Bad Rappenau

Bad Rappenau. Am 16. April
konnte Rainer Pfeil aus Reihen-
sein 40-jähriges Dienstjubiläum
beim Kraichgau Raiffeisen Zent-
rum feiern. Geschäftsführer Her-
bert Meixner betonte in seiner
Laudatio, dass Reiner Pfeil in den
Anfangsjahren als Monteur in der
Landmaschinen Werkstatt, in Bad
Rappenau beim damaligen Korn-
haus tätig war. Ab 1990 über-
nahm er den Service für Melk- und

Kühltechnik und war dann mit sei-
nem Servicewagen bei den Land-
wirten in der weiteren Region
Kraichgau, Odenwald, Bauland vor
Ort aktiv.

Bei den Milchviehhaltern
wartet er die Melk- und Kühl-
technik und installiert Neuanla-
gen. Seine freundliche Art und
fachliche Kompetenz wird von den
Kunden sehr geschätzt, führte Ge-
schäftsführer Meixner aus.

Unser Bild zeigt Reiner Pfeil (4. von links) mit seinen Kollegen bei der
Servicestation in Bad Rappenau; Klaus Koser, Verkaufsleiter (links)
und Herbert Meixner, Geschäftsführer (Mitte). Foto: pm

Asiatisch kochen
Unser Sortiment umfasst mehr als
400 Produkte aus China, Indien,

Thailand, Philippinen, Japan
mit fachkundiger Beratung.

Westliche Ringstr. 1 in Sinsheim,
Tel. 0 72 61 – 6 23 08

Mo–Fr 9–19.15 Uhr, Sa 9–16 Uhr
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